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Ausschreibung von freien und voraussichtlich freiwerdenden Funktionsstellen in 
der Schulleitung an staatlichen Grundschulen und Mittelschulen 
       
Staatliches      Besoldungsgruppe 
Schulamt  Schul-  Schüler-  und Amtszulage 
und Schule nummer Schulart zahl Planstelle (AZ) 
       

 

Staatliches Schulamt in der Stadt Ansbach 
 
Luitpoldschule 6512 Grundschule 171 Konrektorin/Konrektor A 13 + AZ2 
Ansbach,     (256,18 €) 
Grundschule 
Ansbach-West 
 
Luitpoldschule 6513 Mittelschule 385 
Ansbach, 
Mittelschule 
Ansbach-West 
 
Voraussetzungen: Lehramt an Hauptschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und langjähri-
ge Erfahrungen in der Hauptschule bzw. Mittelschule  
 
Erwünscht: Erfahrungen in der Beschulung von Kindern und Jugendlichen mit nichtdeutscher Muttersprache  
 
Ergänzende Hinweise zur Schule: Mittlerer-Reife-Zug, Vorbereitungsklassen, Deutschförderklasse  
  

 
Grundschule 6507 Grundschule 157 Rektorin/Rektor A 13 + AZ1 
Meinhardswinden-     (198,39 €) 
Brodswinden 
 
Voraussetzungen: Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und langjähri-
ge Erfahrungen in der Grundschule  
 
Ergänzender Hinweis zur Schule: Ganztagsbetreuung 
  

 
Staatliches Schulamt in der Stadt Nürnberg 
 
Grundschule 6587 Grundschule 432 Konrektorin/Konrektor A 13 + AZ2 
Nürnberg, Henry-     (256,18 €) 
Dunant-Schule 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle 
 
Voraussetzungen: Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und langjähri-
ge Erfahrungen in der Grundschule  
  

Stellenausschreibungen 

Hinweise zu den Bewerbungsunterlagen: 

Die Bewerberinnen und Bewerber werden gebeten, bei ihren Bewerbungsunterlagen grundsätzlich 

auf die Vorlage von Bewerbungsmappen, Kunststoffhefter, Prospekthüllen etc. zu verzichten. 

Da die eingereichten Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden, wird gebeten, der Be-

werbung ausschließlich Kopien von Zeugnissen, Urkunden, Zertifikaten, Fortbildungsnachwei-

sen usw. beizufügen. 
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Staatliches      Besoldungsgruppe 
Schulamt  Schul-  Schüler-  und Amtszulage 
und Schule nummer Schulart zahl Planstelle (AZ) 
       

 
Grundschule 6590 Grundschule 333 Konrektorin/Konrektor A 13 + AZ1 
Nürnberg, Erich-     (198,39 €) 
Kästner-Schule 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle 
 
Voraussetzungen: Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und langjähri-
ge Erfahrungen in der Grundschule  
 

Ergänzende Hinweise zur Schule: Jahrgangskombinierte Klassen, Ganztagsbetreuung, Flexible Grund-
schule 
  

 
Mittelschule 6623 Mittelschule 584 2. Konrektorin/ A 13 + AZ1 
Nürnberg, Johann-    2. Konrektor (198,39 €) 
Daniel-Preißler- 
Schule 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle 
 
Voraussetzungen: Lehramt an Hauptschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und langjähri-
ge Erfahrungen in der Hauptschule bzw. Mittelschule  
 

Erwünscht: Erfahrungen in Organisation und Durchführung der gebundenen Ganztagsschule  
 

Ergänzende Hinweise zur Schule: Mittlerer-Reife-Zug, Ganztagsbetreuung, Praxisklasse  
  

 
Grundschule 6776 Grundschule 177 Konrektorin/Konrektor A 13 + AZ2 
Nürnberg, Konrad-     (256,18 €) 
Groß-Schule 
 
Mittelschule 6618 Mittelschule 238 
Nürnberg, Konrad- 
Groß-Schule 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle 
 
Voraussetzungen: Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und langjähri-
ge Erfahrungen in der Grundschule  
 

Erwünscht: Erfahrungen in Organisation und Durchführung der gebundenen Ganztagsschule, Erfahrungen 
in der Beschulung von Kindern mit nichtdeutscher Muttersprache  
 

Ergänzende Hinweise zur Schule: Kooperationsklasse, Ganztagsbetreuung, Übergangsklassen 
  

 
Staatliches Schulamt im Landkreis Ansbach 
 
Grundschule 6741 Grundschule 67 Rektorin/Rektor A 13 + AZ1 
Ornbau     (198,39 €) 
 
Die Ausschreibung erfolgt vorbehaltlich der Zuweisung einer entsprechenden Planstelle. 
 

Voraussetzungen: Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und langjähri-
ge Erfahrungen in der Grundschule  
 

Erwünscht: Erfahrungen in der Beschulung von Kindern mit nichtdeutscher Muttersprache  
 

Ergänzender Hinweis zur Schule: Jahrgangskombinierte Klassen  
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Staatliches      Besoldungsgruppe 
Schulamt  Schul-  Schüler-  und Amtszulage 
und Schule nummer Schulart zahl Planstelle (AZ) 
       

 
Staatliches Schulamt im Landkreis Nürnberger Land 
 
Mittelschule 6855 Mittelschule 189 Rektorin/Rektor A 13 + AZ1 
Burgthann     (198,39 €) 
 
Für die Besoldungsgruppe A 14 erforderliche Schülerzahl ist nicht nachhaltig gesichert. 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle 
 
Voraussetzungen: Lehramt an Hauptschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und langjähri-
ge Erfahrungen in der Hauptschule bzw. Mittelschule 
 
Ergänzender Hinweis zur Schule: Mittlerer-Reife-Zug 
  
 

Amtszulagen (Stand: 01.01.2017): AZ1 = 198,39 €  /  AZ2 = 256,18€ 
 
Zur Beachtung: 
 
1. Die Ausschreibungen erfolgen vorbehaltlich des tatsächlichen Freiwerdens der Plan-

stellen. 
 
2. Es muss mit der Möglichkeit gerechnet werden, dass Beförderungsstellen aus dienstli-

chen Gründen besetzt werden müssen bzw. dass Stellen infolge schulorganisatori-
scher Gründe oder wegen Rückgangs der Schülerzahlen nicht mehr besetzt werden 
können bzw. die Schülerzahl eine andere Bewertung der Beförderungsstelle erforder-
lich macht. 

 
3. Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der Schüler-

zahl, kann die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber zum maßgeblichen Beförde-
rungszeitpunkt nur dann entsprechend befördert werden, wenn diese Schülerzahl zum 
Ernennungszeitpunkt nach der letzten amtlichen Statistik (Stichtag 01.10.) und der ak-
tualisierten Prognose der Schülerzahlen noch vorliegt. Bei der Neubesetzung einer 
Funktionsstelle (Ausschreibung) ist eine nachhaltige Sicherung der Schülerzahl gegeben, 
wenn diese in den nächsten drei Schuljahren ab Ausübung der Funktion nach der letzten 
amtlichen Statistik (Stichtag 01.10.) voraussichtlich vorliegt. Zum möglichen Ernennungs- 
bzw. Beförderungszeitpunkt muss die erforderliche Schülerzahl nach der letzten amtlichen 
Statistik (Stichtag 01.10.) und der aktualisierten Prognose der Schuljahre nach Satz 2 noch 
vorliegen.  

 
Die Ausschreibungen erfolgen seit 01.01.2011 nach folgenden Einstufungen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Amtszulagen (Stand: 01.01.2017): AZ1 = 198,39 €  /  AZ2 = 256,18€ 
 

Grundschulen, Mittelschulen 
Zahl der Schülerinnen und Schüler 

Amtsbezeichnung 
Besoldungsgruppe 
und Amtszulage 

… bis einschließlich 180 Rektorin/Rektor A 13 + AZ1 

… mehr als 180 bis zu 360 
Rektorin/Rektor 
Konrektorin/Konrektor 

A 14 
A 13 + AZ1 

… mehr als 360 bis zu 540 
Rektorin/Rektor 
Konrektorin/Konrektor 

A 14 + AZ1 
A 13 + AZ2 

… mehr als 540 
Rektorin/Rektor 
Konrektorin/Konrektor 
2. Konrektorin/2. Konrektor 

A 14 + AZ1 
A 13 + AZ2 
A 13 + AZ1 
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4. Die Bewerberin/Der Bewerber muss die in den jeweils geltenden Beförderungsrichtlinien ge-
nannten Voraussetzungen erfüllen. Auf die „Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräften 
und Förderlehrkräften an Volksschulen, Förderschulen und Schulen für Kranke“, Bekanntma-
chung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 18. März 2011 Nr. 
IV.5 - 5 P7010.1 - 4.23489 (KWMBl Nr. 8/2011, S. 63), wird hingewiesen. 

 
In diesem Zusammenhang wird insbesondere auf Nr. 5.5 (Erforderliche dienstliche Beur-
teilungen) der o. a. Beförderungsrichtlinien verwiesen. Danach ist für die Beförderung in 
Funktionsämter Voraussetzung, dass in der aktuellen dienstlichen Beurteilung eine entspre-
chende Verwendungseignung vergeben wurde und die vorgeschriebene Mindestanforde-
rung bei der Bewertungsstufe vorliegt. Die jeweils erforderliche Bewertungsstufe (Prädikat) 
bitten wir, den o. g. Beförderungsrichtlinien zu entnehmen. 

 
5. Eine Beförderung ist erst möglich ist, wenn eine entsprechende Planstelle zur Verfü-

gung steht. Es wird darauf hingewiesen, dass die durch die Inanspruchnahme von Altersteil-
zeit durch Funktionsinhaber eintretende Stellensperre auf alle neu zu besetzenden Ämter 
gleicher Wertigkeit und gleicher Funktion verteilt werden muss, unabhängig davon, ob im 
konkreten Fall die Vorgängerin/der Vorgänger Altersteilzeit beansprucht hatte. Die Wartezeit 
bis zur Beförderung wird sich dadurch in der Regel über die gesetzliche Wiederbesetzungs-
sperre hinaus verlängern. 

 
6. Es ist zu beachten, dass ein Lehrerwechsel im Grund- und Mittelschulbereich während des 

Schuljahres nach Möglichkeit vermieden werden soll. Versetzungen auf Funktionsstellen 
werden deshalb so weit wie möglich mit Wirkung vom Schuljahresbeginn vorgenommen. 

 
7. Es wird erwartet, dass eine Wohnung am Schulort selbst oder in unmittelbarer Umgebung 

genommen wird. 
 
8. Umzugskostenvergütung nach dem Bayer. Umzugskostengesetz (BayUKG) kann nur ge-

währt werden, wenn die Gewährung der Umzugskostenvergütung vor Durchführung des Um-
zugs schriftlich zugesagt worden ist. Den Bewerberinnen/Bewerbern wird empfohlen, sich vor 
Abgabe der Bewerbung über die bei den ausgeschriebenen Stellen vorliegenden Wohnungs-
verhältnisse zu erkundigen. 

 
9. Die ausgeschriebenen Funktionsstellen sind eingeschränkt teilzeitfähig. 
 Eine Ermäßigung der Unterrichtspflichtzeit ist bei Schulleiterinnen/Schulleitern nur um bis zu 

vier Wochenstunden (bzw. drei Wochenstunden, falls in der Ausgleichsphase des ver-
pflichtenden Arbeitszeitkontos), bei Schulleiterstellvertreterinnen/Schulleiterstellvertretern nur 
um bis zu sechs Wochenstunden (bzw. fünf Wochenstunden, falls in der Ausgleichsphase 
des verpflichtenden Arbeitszeitkontos) möglich. Es wird deshalb darauf hingewiesen, dass 
Lehrkräfte mit einer umfangreicheren Ermäßigung ihrer Unterrichtspflichtzeit im Falle einer 
erfolgreichen Bewerbung einen Antrag auf Beendigung ihrer Teilzeitbeschäftigung oder einen 
entsprechend geänderten Antrag auf Teilzeitbeschäftigung stellen müssen. 

 
10. Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet; schwerbehin-

derte Bewerberinnen/Bewerber werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 

 
11. Frauen werden besonders aufgefordert, sich zu bewerben (Art. 2 Abs. 1, Art. 7 Abs. 3 Bayeri-

sches Gleichstellungsgesetz - BayGlG). Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstel-
lungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGlG). 
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12. Die Berücksichtigung der Bewerbung einer Lehrkraft um eine Funktion in der Schulleitung 
(Schulleiterin/Schulleiter, ständige oder weitere Vertretung der Schulleiterin/des Schulleiters) 
ist ausgeschlossen, wenn eine/ein Angehörige/r im Sinne des Art. 20 Abs. 5 Bayerisches 
Verwaltungsverfahrensgesetz an der betreffenden Schule tätig ist. 

 Dies gilt nicht, wenn die/der Angehörige sich für den Fall der Auswahl der Bewerberin/des 
Bewerbers, zu dem die Angehörigeneigenschaft besteht, mit der Wegversetzung von der 
Schule einverstanden erklärt hat und die Wegversetzung möglich ist. 

 Dazu ist im Formular "Bewerbung auf eine Funktionsstelle" eine entsprechende Erklärung 
abzugeben; siehe Hinweise zu den Bewerbungsunterlagen. 

 
13. Gilt nur für ausgeschriebene Schulleiterstellen: 
 Die Regierung verweist auf die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für 

Unterricht und Kultus vom 19.12.2006 (KWMBl I Nr. 2/2007, Seite 7), die am 01.08.2008 in 
Kraft getreten ist, bzw. auf Nr. 5.4 der o. a. Beförderungsrichtlinien vom 18.03.2011 
(Erforderliche Qualifikation von Führungskräften). 

 Als Nachweis der pädagogischen Qualifikation von Schulleiterinnen und Schulleitern ist 
die Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungscurriculums) vor der Funktionsübertragung zu 
absolvieren. Das Portfolio zum Modul A (Liste der besuchten führungsrelevanten Fortbildun-
gen samt Teilnahmenachweisen) ist den Bewerbungsunterlagen beizufügen; siehe „wichtige 
Hinweise zu den Bewerbungsunterlagen“. 

 
14. Vorlagetermine: 

a) Bewerberinnen/Bewerber reichen ihre Bewerbung bei dem für sie zuständigen Staatli-
chen Schulamt ein bis: 25. April 2017 

 
b) Das Staatliche Schulamt leitet die Bewerbung an das für die ausgeschriebene Schulstelle 

zuständige Staatliche Schulamt weiter bis: 28. April 2017 
 
c) Termin bei der Regierung mit Formblatt (Sammelvorlage) oder Fehlanzeige durch das für 

die ausgeschriebene Stelle zuständige Staatliche Schulamt: 5. Mai 2017 
 

Hildegund Rüger, Abteilungsdirektorin 
 

Wichtige Hinweise zu den Bewerbungsunterlagen: 
 
Als Deckblatt zu Ihrer individuellen Bewerbung verwenden Sie bitte ausschließlich das bay-
ernweit einheitliche Formblatt "Bewerbung um eine Funktionsstelle" das vom bayeri-
schen Formularserver heruntergeladen werden kann. 
https://formularserver.bayern.de/intelliform/forms/stmi+regierungen/rvs/b4/40.2/rvs_40.2-
002/index?caller=332413184674 
 
Erfassen Sie die besuchten führungsrelevanten Fortbildungen zum Modul A bitte aus-
schließlich auf dem bayernweit einheitlichen Formblatt "Portfolioübersicht – zur Vorquali-
fikation als Schulleiterin/Schulleiter – Modul A" das vom bayerischen Formularserver 
heruntergeladen werden kann und fügen Sie es als Deckblatt den Teilnahmenachweisen 
(bitte Kopien vorlegen) bei. 
https://formularserver.bayern.de/intelliform/forms/stmi+regierungen/rvs/b4/40.2/rvs_40.2-
062/index?caller=332413184674 
 
Beide Formblätter finden Sie unter den angegebenen Internetadressen. 
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Die Stelle ist nicht teilzeitfähig. Familienpoliti-
sche Teilzeiten bleiben hiervon unberührt, so-
weit zwingende dienstliche Belange nicht ent-
gegenstehen. 
 
Die Aufgaben ergeben sich aus § 11 der Zu-
lassungs- und Ausbildungsordnung für das 
Lehramt an Grundschulen und das Lehramt 
an Mittelschulen (ZALGM). 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber müssen insbe-
sondere folgende Koordinationsaufgabe über-
nehmen: 
Schaffung und Implementierung von Stan-
dards zur zielgerichteten Vernetzung von 
Institutionen der I. und II. Phase der Leh-
rerausbildung. 
 
Vorausgesetzt werden daher nachweisbare 
Erfahrungen in diesem Bereich.  
 
Die Übertragung des Amtes zur Seminarrek-
torin/zum Seminarrektor der BesGr. A 14 als 
Leiterin/Leiter eines Studienseminars für das 
Lehramt an Mittelschulen ist erst möglich, 
wenn die entsprechende Planstelle zur Verfü-
gung steht sowie die sonstigen beamten- und 
laufbahnrechtlichen Voraussetzungen erfüllt 
sind. 
 
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbe-
hinderten Menschen geeignet; schwerbehinder-
te Bewerberinnen/Bewerber werden bei im We-
sentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Frauen werden besonders aufgefordert, sich 
zu bewerben (Art. 2 Abs. 1, Art. 7 Abs. 3 Bay-
erisches Gleichstellungsgesetz - BayGlG -). 
Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der 
Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen 
(Art. 18 Abs. 3 BayGlG). 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 26. April 
2017 bei dem für die Bewerberin/den Bewer-
ber zuständigen Staatlichen Schulamt einzu-
reichen. 
 
Der formlosen Bewerbung sind beizufügen: 
 

1. ein Lebenslauf mit genauen Angaben über 
den Bildungsgang, gegebenenfalls auch 
über Veröffentlichungen fachlicher Art 
(siehe Koordinationsaufgaben) 

Ausschreibung der Stelle einer Semi-
narrektorin/eines Seminarrektors als 
Leiterin/Leiter eines Studienseminars 
für das Lehramt an Mittelschulen 
(BesGr. A 14) 
 
Bekanntmachung der Regierung von Mit-
telfranken vom 7. März 2017, Gz. 40.1.1-
5193-2-14 
 
Im Regierungsbezirk Mittelfranken ist die 
Stelle einer Seminarrektorin/eines Seminar-
rektors als Leiterin/Leiter eines Studiensemi-
nars für das Lehramt an Mittelschulen 
(BesGr. A 14) ab 01.05.2017 zu besetzen. 
 
Der Dienstbereich erstreckt sich auf den ge-
samten Regierungsbezirk Mittelfranken. 
 
Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Be-
werbung für Seminarrektorinnen und Semi-
narrektoren ausgeschrieben. Vorausgesetzt 
wird die Lehrbefähigung für ein Lehramt an 
Haupt-/Mittelschulen oder Volksschulen so-
wie mehrjährige, aktuelle unterrichtsprakti-
sche Erfahrungen in der Haupt-/Mittel-
schule. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber müssen die in 
den jeweils geltenden Beförderungsrichtlinien 
genannten Voraussetzungen erfüllen. Auf die 
„Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräf-
ten und Förderlehrkräften an Volksschulen, 
Förderschulen und Schulen für Kranke“, Be-
kanntmachung des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Unterricht und Kultus vom 18. 
März 2011 Nr. IV.5 - 5 P 7010.1 - 4.23489 
(KWMBl Nr. 8/2011, S. 63), wird hingewiesen.  
 
In diesem Zusammenhang wird insbesondere 
auf Nr. 5.5 der o. a. Beförderungsrichtlinien 
verwiesen. Danach ist für die Beförderung in 
Funktionsämtern Voraussetzung, dass in der 
aktuellen dienstlichen Beurteilung eine ent-
sprechende Verwendungseignung verge-
ben wurde und die im genannten Amt vorge-
schriebene Mindestanforderung bei der Be-
wertungsstufe vorliegt. Hinsichtlich der Be-
förderung zur Seminarrektorin bzw. zum Se-
minarrektor der Besoldungsgruppe A 14 wird 
auf die Nr. 5.5.1.2 der o. g. Beförderungs-
richtlinien verwiesen. 
 



Seite 96 Mittelfränkischer Schulanzeiger Nr. 4/2017  
   

 

- nachzuweisende Erfahrungen in der 1.  
oder 2. Phase der Lehrerausbildung (z. B. 
als Praktikumslehrkraft, Betreuungslehr-
kraft, Zweitprüfer, Tutor) 

 
Da die Bewerberinnen/Bewerber befähigt 
sein müssen, den Lehramtsanwärterinnen 
und Lehramtsanwärtern theoretisch fundierte 
schulpraktische Ausbildungsinhalte für das 
Lehramt an Grundschulen nachhaltig zu ver-
mitteln, werden weiterhin sichere Kenntnis 
der aktuellen Unterrichtsgestaltung in der 
Grundschule, ein effektives Zeit- und Organi-
sationsmanagement, Vertrautheit mit Modera-
tions- und Präsentationsmethoden, umfas-
sende Beratungskompetenz sowie hohe be-
rufliche Professionalität erwartet. Die Bereit-
schaft zur Kooperation zwischen der 1. und 2. 
Phase der Lehrerausbildung wird vorausge-
setzt. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber müssen die in 
den jeweils geltenden Beförderungsrichtlinien 
genannten Voraussetzungen erfüllen. Auf die 
„Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräf-
ten und Förderlehrkräften an Volksschulen, 
Förderschulen und Schulen für Kranke“, Be-
kanntmachung des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Unterricht und Kultus vom 18. 
März 2011 Nr. IV.5 - 5 P 7010.1 - 4.23489 
(KWMBl Nr. 8/2011, S. 63), wird hingewiesen.  
 
In diesem Zusammenhang wird insbesondere 
auf Nr. 5.5 der o. a. Beförderungsrichtlinien 
verwiesen. Danach ist für die Beförderung in 
Funktionsämtern Voraussetzung, dass in der 
aktuellen dienstlichen Beurteilung eine ent-
sprechende Verwendungseignung verge-
ben wurde und die im genannten Amt vorge-
schriebene Mindestanforderung bei der Be-
wertungsstufe vorliegt. Hinsichtlich der Be-
förderung zur Seminarrektorin bzw. zum Se-
minarrektor der Besoldungsgruppe A 13 + AZ 
wird auf die Nr. 5.5.1.2 der o. g. Beförde-
rungsrichtlinien verwiesen. 
 
Die Ausschreibung erfolgt vorbehaltlich der 
Zuweisung einer ausreichenden Zahl von 
Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwär-
tern für das Lehramt an Grundschulen im Re-
gierungsbezirk Mittelfranken.  
 
Die Übertragung des Amtes zur Seminarrek-
torin/zum Seminarrektor der BesGr. A 13 + 
AZ als Leiterin/Leiter eines Seminars für die 

2. eine Übersicht über die bisherige dienstli-
che Verwendung 

3. eine Erklärung, dass mit dem oben ge-
nannten Dienstbereich Einverständnis be-
steht. 

 
Die Staatlichen Schulämter leiten die Bewer-
bungen bis 5. Mai 2017 an die Regierung 
weiter und fügen eine auf die angestrebte 
Verwendung bezogene persönliche und fach-
liche Würdigung der Bewerberin/des Bewer-
bers bei. 
 
Hildegund Rüger, Abteilungsdirektorin  
 
 
 
 

Ausschreibung der Stelle einer Semi-
narrektorin/eines Seminarrektors als 
Leiterin/Leiter eines Seminars für die 
Ausbildung von Lehrerinnen und Leh-
rern für das Lehramt an Grundschulen 
(BesGr. A 13 + AZ) 
 
Bekanntmachung der Regierung von Mit-
telfranken vom 8. März 2017 Gz. 40.1.1-
5193-2-15 
 
Im Regierungsbezirk Mittelfranken ist die 
Stelle einer Seminarrektorin/eines Seminar-
rektors als Leiterin/Leiter eines Seminars für 
die Ausbildung von Lehrerinnen und Lehrern 
für das Lehramt an Grundschulen (BesGr. 
A 13 + AZ) ab 01.08.2017 zu besetzen.  
 
Der Dienstbereich liegt vorwiegend im Raum 
der Staatlichen Schulämter in der Stadt Erlan-
gen und im Landkreis Erlangen-Höchstadt, im 
Raum der Staatlichen Schulämter in der Stadt 
und im Landkreis Fürth sowie im Raum der 
Staatlichen Schulämter im Landkreis Roth 
und in der Stadt Schwabach. 
 
Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Be-
werbung ausgeschrieben. 
 
Voraussetzungen: 
- Befähigung für das Lehramt an Grund-

schulen oder Volksschulen 
- mehrjährige, aktuelle unterrichtspraktische 

Erfahrungen in der Grundschule 
- Deutsch als Zweitsprache als Erweite-

rungsfach bzw. Bereitschaft zur Deutsch 
als Zweitsprache-Ausbildung 
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Ausschreibung einer Stelle in der 
Fachberatung für Ernährung und Ge-
staltung an Grundschulen und Mittel-
schulen im Bereich des Staatlichen 
Schulamts im Landkreis Fürth  
 
Bekanntmachung der Regierung von Mit-
telfranken vom 21. März 2017 Gz. 40.2-
5145-2-25 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts im 
Landkreis Fürth ist eine Stelle in der Fachbe-
ratung für Ernährung und Gestaltung an 
Grundschulen und Mittelschulen zu besetzen. 
Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Be-
werbung ausgeschrieben.  
 
Bewerben können sich Fachlehrerinnen und 
Fachlehrer, die die Anstellungsprüfung (II. 
Lehramtsprüfung) der Fachlehrer für den Be-
reich Ernährung/Gestaltung bzw. Handarbeit/
Hauswirtschaft abgelegt haben und die mehr-
jährige, aktuelle unterrichtspraktische Erfah-
rungen in den Fächern WTG und Soziales 
(vormals HsB) an Grundschulen und Mittel-
schulen nachweisen können. 
 
Die Organisation des Fachpersonals sowie 
die Organisation und Durchführung von Fort-
bildungsveranstaltungen gehören zum Aufga-
benbereich. Das Arbeitsgebiet erfordert zu-
dem einen engen Kontakt mit den jeweiligen 
Schulleitungen und entsprechendes Organi-
sationsgeschick. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Dienst-
sitz an einer Schule innerhalb des Staatlichen 
Schulamts im Landkreis Fürth liegen muss. 
Bei Bewerbungen von außerhalb wird die Be-
reitschaft vorausgesetzt, den Dienstsitz an ei-
ne Schule innerhalb dieses Dienstbereichs zu 
verlegen. 
 
Die Fachberaterin/Der Fachberater erhält für 
diese Tätigkeit Anrechnungsstunden im Rah-
men des bestehenden Stundenpools gemäß 
Ziff. 3.3 der Bekanntmachung über die Unter-
richtspflichtzeit der Lehrer und Fachlehrer an 
Grundschulen und Hauptschulen vom 10. Mai 
1994 (KWMBI I S. 136) und den hierzu ergan-
genen Änderungen.  
 
Fachlehrerinnen/Fachlehrer sowie Fachober-
lehrerinnen/Fachoberlehrer erhalten als Fach-

Ausbildung von Lehramtsanwärterinnen/Lehr-
amtsanwärtern für das Lehramt an Grund-
schulen ist erst möglich, wenn die entspre-
chende Planstelle zur Verfügung steht sowie 
die sonstigen beamten- und laufbahnrechtli-
chen Voraussetzungen erfüllt sind. 
 
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbe-
hinderten Menschen geeignet; schwerbehin-
derte Bewerberinnen/Bewerber werden bei im 
Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt berücksich-
tigt. 
 
Frauen werden besonders aufgefordert, sich 
zu bewerben (Art. 2 Abs. 1, Art. 7 Abs. 3 Bay-
erisches Gleichstellungsgesetz - BayGlG -). 
Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der 
Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen 
(Art. 18 Abs. 3 BayGlG). 
 

Die Stelle ist nicht teilzeitfähig. Familienpoliti-
sche Teilzeiten bleiben hiervon unberührt, so-
weit zwingende dienstliche Belange nicht ent-
gegenstehen. 
 
Im Rahmen der Ausschreibung wird darauf 
hingewiesen, dass voraussichtlich in der letz-
ten Woche der Sommerferien 2017 eine Fort-
bildung für neu ernannte Seminarleitungen 
stattfindet. 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 26. April 
2017 bei dem für die Bewerberin/den Bewer-
ber zuständigen Staatlichen Schulamt einzu-
reichen.  
 
Der formlosen Bewerbung sind beizufügen: 
 

1. ein Lebenslauf mit genauen Angaben über 
den Bildungsgang, gegebenenfalls auch 
über Veröffentlichungen fachlicher Art 

2. eine Übersicht über die bisherige dienstli-
che Verwendung 

3. eine Erklärung, dass, falls aus dienstlichen 
Gründen erforderlich, mit einer Versetzung 
in den o. g. Dienstbereich Einverständnis 
besteht. 

 

Die Staatlichen Schulämter leiten die Bewer-
bungen bis 5. Mai 2017 an die Regierung 
weiter und fügen eine auf die angestrebte 
Verwendung bezogene persönliche und fach-
liche Würdigung der Bewerberin/des Bewer-
bers bei. 
 
Hildegund Rüger, Abteilungsdirektorin 
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Neubesetzung einer Stelle an der Aka-
demie für Lehrerfortbildung und Per-
sonalführung Dillingen 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staats-
ministeriums für Bildung und Kultus, Wis-
senschaft und Kunst vom 10. März 2017, 
Az. IV.9-BP4113-3.13762 (KWMBeibl. Nr. 
4*/2017, Seite 75*) 
 
Zum 1. August 2017 ist an der Akademie für 
Lehrerfortbildung und Personalführung in Dil-
lingen (ALP) eine Stelle in der Organisations-
einheit  
 
1.4: Interkulturelles, interreligiöses und 

soziales Lernen, Modellversuch Isla-
mischer Unterricht, Deutsch als 
Zweitsprache 

 
- befristet auf sechs Jahre - neu zu besetzen. 
Die Tätigkeit erfolgt zunächst im Rahmen ei-
ner Abordnung. Eine spätere Versetzung und 
Beförderung entsprechend den jeweils gülti-
gen Beförderungsrichtlinien, voraussichtlich 
maximal bis zur Besoldungsgruppe A 14 + 
AZ, ist möglich. 
 
Anforderungsprofil: 
Bewerben können sich beim Freistaat Bayern 
verbeamtete Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-
gung für das Lehramt an Grundschulen oder 
an Mittelschulen mit mindestens 3 Jahren Be-
rufserfahrung nach der Verbeamtung auf Le-
benszeit. Eine entsprechend gute wissen-
schaftliche und pädagogische Qualifikation 
sowie ein Gesamtprädikat in der letzten 
dienstlichen Beurteilung von UB oder besser 
werden vorausgesetzt.  
Gute Kenntnisse in Deutsch als Zweitsprache 
und Interkulturellem Lernen und Lehren wer-
den vorausgesetzt.  
Erfahrungen in der Lehrerfortbildung, insbe-
sondere im o.g. Bereich, und Erfahrung im 
Bereich der Sprachförderung sind wün-
schenswert. 
Lehrkräfte, die bei ansonsten im Wesentlichen 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung ein grundständiges Studium oder ein 
Erweiterungsstudium in der Didaktik des Deut-
schen als Zweitsprache (DaZ) nachweisen 
können, werden vorrangig berücksichtigt. 
 

beraterin/Fachberater an den Schulämtern ei-
ne Amtszulage (Anlage 1 i. V. m. Anlage 4 
Bayerisches Besoldungsgesetz - BayBesG -). 
Die Ausschreibung erfolgt daher unter dem 
Vorbehalt, dass eine entsprechende Planstel-
le zur Verfügung steht. 
 
Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die 
"Dienstanweisung für die Fachberatung bei 
den Staatlichen Schulämtern" (KWMBek vom 
08.05.1995 Nr. IV/5-P7027-4/47789, KWMBI I 
S. 205). 
 
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbe-
hinderten Menschen geeignet. Schwerbehin-
derte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befä-
higung und fachlicher Leistung bevorzugt be-
rücksichtigt. 
 
Frauen werden besonders aufgefordert, sich 
zu bewerben. Auf das Antragsrecht zur Betei-
ligung der Gleichstellungsbeauftragten wird 
hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGlG). 
 
Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern 
dienstliche Gründe nicht entgegenstehen. 
 
Termine: 
1. Bewerberinnen/Bewerber reichen ihr Ge-

such bis 25. April 2017 bei dem für sie zu-
ständigen Staatlichen Schulamt ein. Falls 
geboten, ist der Bewerbung eine Erklärung 
beizufügen, dass mit einer Versetzung in 
den vorgenannten Dienstbereich Einver-
ständnis besteht. 

2. Das Staatliche Schulamt leitet ggf. die Be-
werbung mit einer Stellungnahme bis 28. 
April 2017 an das Zielschulamt weiter. 

3. Termin für die Sammelvorlage der Gesu-
che bei der Regierung von Mittelfranken ist 
der 5. Mai 2017. 

 
Hildegund Rüger, Abteilungsdirektorin 
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- Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-
Programmen  

- ein sicheres und angemessenes Auftreten 
vor Gruppen 

- ein hohes Maß an Teamfähigkeit  
- Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, 

pädagogische und bildungspolitische The-
men 

- Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete 
sowie akademiespezifische Anwenderpro-
gramme und Verwaltungsabläufe einzuar-
beiten  

 
Es wird erwartet, dass der Wohnort der Be-
werberin bzw. des Bewerbers eine angemes-
sene Präsenz am Dienstort gewährleistet. Die 
Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern der 
Dienstbetrieb sichergestellt ist. Schwerbehin-
derte Personen werden bei im Wesentlichen 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung bevorzugt. Gemäß Art. 7 Abs. 3 
BayGIG werden Frauen besonders aufgefor-
dert, sich zu bewerben. 
 
Der Bewerbung ist eine aktuelle dienstliche 
Beurteilung beizulegen. Gegebenenfalls ist 
vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurtei-
lung zu erstellen (vgl. hierzu Abschnitt A Nr. 
4.5 der Bekanntmachung des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 
über die Richtlinien für die dienstliche Beurtei-
lung und die Leistungsfeststellung der staatli-
chen Lehrkräfte an Schulen in Bayern vom 7. 
September 2011 (KWMBl. S. 306), geändert 
durch Bekanntmachung des Bayerischen 
Staatsministeriums für Bildung und Kultus, 
Wissenschaft und Kunst vom 15. Juli 2015 
(KWMBl. S. 121)). 
 
Für weitere Auskünfte steht Herr OStR     
Hofrichter (Tel.: 089/2186-2138) gerne zur 
Verfügung. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen (bitte ohne 
Bewerbungsmappe/Kunststoffhefter) sind un-
ter Vorlage der vollständigen Bewerbungsun-
terlagen (tabellarischer Lebenslauf, Kopie der 
Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, Kopie 
der aktuellen dienstlichen Beurteilung) und 
unter Angabe des Aktenzeichens IV.9-
BP4113-3.13762 bis spätestens vier Wochen 
nach Erscheinen des Amtsblatts auf dem 
Dienstweg zu richten an 
 

Aufgabenbeschreibung:  
Planung, Entwicklung, Durchführung und 
Evaluation von Präsenz-, Online- und Blen-
ded-Learning-Lehrgängen in folgenden Berei-
chen bzw. für folgende Zielgruppen:  
- Deutsch als Zweitsprache (schulart-

übergreifend; Prüfertätigkeit im Staatsexa-
men DaZ; Kooperation mit allen bayeri-
schen Universitäten)  

- Pädagogisches Fachpersonal in Über-
gangs-, Deutschförder- und Regelklassen  

- Fachbetreuer und Schulaufsichtsbeamte 
mit dem Aufgabenschwerpunkt „Migration“  

- Interkulturelle Bildung an allen Schularten  
- Interreligiöses und Soziales Lernen  
- Modellversuch Islamischer Unterricht  
 
Zu den weiteren Aufgaben des zukünftigen 
Akademiereferenten gehören unter anderem: 
- Entwicklung von Konzepten zur landeswei-

ten Umsetzung und Multiplikation von 
Lehrgangsinhalten 

- fachliche und methodisch-didaktische Bei-
träge im Rahmen von Präsenz- und Online-
Fortbildungen zu den o. g. Themen  

- Abstimmung des Fortbildungsangebotes, 
insbesondere mit der Regionalen 
Lehrerfortbildung (RLFB) 

- Kooperation und Kontaktpflege mit den 
entsprechenden Referaten des Bayeri-
schen Staatsministeriums für Bildung und 
Kultus, Wissenschaft und Kunst sowie des 
Staatsinstituts für Schulqualität und Bil-
dungsforschung, mit Hochschulen, Verbän-
den und der Wirtschaft sowie weiteren Ko-
operationspartnern 

- Veröffentlichungen im Zuständigkeitsbereich 
- Kontaktpflege zur Fach- und Verbands-

presse 
 
Zudem werden folgende überfachliche Quali-
fikationen vorausgesetzt:  
- ein überdurchschnittlich hohes Maß an 

Leistungsfähigkeit und Leistungsbereit-
schaft 

- Kenntnis neuer Formen des Lehrens und 
Lernens sowie konzeptionelle Vorstellun-
gen zur Weiterentwicklung der zentralen 
und regionalen Lehrerfortbildung in Bayern 
(schulartübergreifend) 

- Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbe-
sondere auch bei der Übernahme organi-
satorischer Planungsaufgaben 
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gung für das Lehramt an Grundschulen oder 
an Mittelschulen mit mindestens 3 Jahren Be-
rufserfahrung nach der Verbeamtung auf Le-
benszeit. Eine entsprechend gute wissen-
schaftliche und pädagogische Qualifikation 
sowie ein Gesamtprädikat in der letzten 
dienstlichen Beurteilung von UB oder besser 
werden vorausgesetzt.  
Gute Kenntnisse in der Gestaltung digitaler 
Lehr- und Lernarrangements werden voraus-
gesetzt.  
Eine wissenschaftliche Zusatzqualifikation mit 
erfolgreichem Abschluss in Medienpädago-
gik/-didaktik oder einem vergleichbaren Studi-
um sowie Erfahrungen in der Lehrerfortbil-
dung, insbesondere im Bereich „Digitaler Bil-
dung“, sind wünschenswert. 
 
Aufgabenbeschreibung: 
- Planung, Entwicklung, Durchführung und 

Evaluation von Präsenz-, Online- und 
Blended-Learning-Lehrgängen unter be-
sonderer Berücksichtigung der aktuellen 
wissenschaftlichen, pädagogischen und 
bildungspolitischen Entwicklungen sowie 
des jeweiligen Schwerpunktprogramms für 
die bayerische Lehrerfortbildung 

- Inhalte und Zielgruppen der Tätigkeit: 
- Inhaltliche und mediendidaktische Wei-

terentwicklung der Beratungs- und 
Lehrgangsangebote des E-Learning-
Kompetenzzentrums 

- Technische Umsetzung online-gestützter 
Fortbildungsangebote, insbesondere un-
ter Einsatz von Learning-Management-
Systemen, Web-Konferenzsystemen und 
Autorenwerkzeugen  

- Weiterentwicklung der Blended-Learning-
Lehrgänge u. a. zur Implementierung von 
LehrplanPLUS  

- Unterstützung von Akademiereferentin-
nen und Akademiereferenten der Akade-
mie Dillingen bei der Konzeption, Durch-
führung und Evaluation technologiege-
stützter Lehrerfortbildungsmaßnahmen 

- Beiträge zur Entwicklung einer zu-
kunftsorientierten Medienkompetenz in 
der Lehrerfortbildung 

- Evaluation und Entwicklung von Open 
Educational Resources (OER) für die 
Lehrerfortbildung 

- Entwicklung und Nutzung innovativer 
Fortbildungsformate wie z. B. Massive 
Open Online Courses (MOOC) 

 

Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen 
Herrn Akademiedirektor Dr. Christoph Henzler 
Kardinal-von-Waldburg-Straße 6-7 
89407 Dillingen 
 
sowie in Kopie an 
 
Bayerisches Staatsministerium 
für Bildung und Kultus,  
Wissenschaft und Kunst 
Referat IV.9 
Salvatorstraße 2 
80333 München. 
 
Adolf Schicker, Ministerialdirigent 
 
Anmerkung: 
Aussagekräftige Bewerbungen (Original und 
Kopie) sind unter Vorlage der vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 20. 
April 2017 auf dem Dienstweg bei der Regie-
rung - Sachgebiet 40.2 - einzureichen. 
 
 
 
 

Neubesetzung einer Abordnungsstelle 
an der Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staats-
ministeriums für Bildung und Kultus, Wis-
senschaft und Kunst vom 10. März 2017, 
Az. IV.9–BP4113-3.13763 (KWMBeibl. Nr. 
4*/2017, Seite 76*) 
 
Zum 1. August 2017 ist an der Akademie für 
Lehrerfortbildung und Personalführung in Dil-
lingen (ALP) eine ganze Abordnungsstelle in 
der Organisationseinheit  
 
5.5: E-Learning-Kompetenzzentrum 
 
für den Bereich Grundschule und Mittelschule 
- befristet auf sechs Jahre - neu zu besetzen. 
Eine Beförderung entsprechend den jeweils 
gültigen Beförderungsrichtlinien, voraussicht-
lich maximal bis zur Besoldungsgruppe A 14 
+ AZ, ist möglich. 
 
Anforderungsprofil: 
Bewerben können sich beim Freistaat Bayern 
verbeamtete Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-
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Leistung bevorzugt. Gemäß Art. 7 Abs. 3 
BayGIG werden Frauen besonders aufgefor-
dert, sich zu bewerben. 
 
Der Bewerbung ist eine aktuelle dienstliche 
Beurteilung beizulegen. Gegebenenfalls ist 
vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurtei-
lung zu erstellen (vgl. hierzu Abschnitt A Nr. 
4.5 der Bekanntmachung des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 
über die Richtlinien für die dienstliche Beurtei-
lung und die Leistungsfeststellung der staatli-
chen Lehrkräfte an Schulen in Bayern vom 
7. September 2011 (KWMBl. S. 306), geän-
dert durch Bekanntmachung des Bayerischen 
Staatsministeriums für Bildung und Kultus, 
Wissenschaft und Kunst vom 15. Juli 2015 
(KWMBl. S. 121)). 
 
Für weitere Auskünfte steht Herr OStR Hofrich-
ter (Tel.: 089/2186-2138) gerne zur Verfügung. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen (bitte ohne 
Bewerbungsmappe/Kunststoffhefter) sind un-
ter Vorlage der vollständigen Bewerbungsun-
terlagen (tabellarischer Lebenslauf, Kopie der 
Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, Kopie 
der aktuellen dienstlichen Beurteilung) und 
unter Angabe des Aktenzeichens IV.9-
BP4113-3.13763 bis spätestens vier Wochen 
nach Erscheinen des Amtsblatts auf dem 
Dienstweg zu richten an  
 
Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen 
Herrn Akademiedirektor Dr. Christoph Henzler 
Kardinal-von-Waldburg-Straße 6-7 
89407 Dillingen 
 
sowie in Kopie an  
 
Bayerisches Staatsministerium 
für Bildung und Kultus,  
Wissenschaft und Kunst 
Referat IV.9 
Salvatorstraße 2 
80333 München. 
 
Adolf Schicker, Ministerialdirigent 
 
Anmerkung: 
Aussagekräftige Bewerbungen (Original und 
Kopie) sind unter Vorlage der vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 20. 
April 2017 auf dem Dienstweg bei der Regie-
rung - Sachgebiet 40.2 - einzureichen. 
 

Zu den weiteren Aufgaben des zukünftigen 
Akademiereferenten gehören unter anderem: 
- Entwicklung von Konzepten zur landeswei-

ten Umsetzung und Multiplikation von 
Lehrgangsinhalten 

- fachliche und methodisch-didaktische Bei-
träge im Rahmen von Präsenz- und Online-
Fortbildungen zu den o. g. Themen  

- Abstimmung des Fortbildungsangebotes, 
insbesondere mit der Regionalen Lehrerfort-
bildung (RLFB) 

- Kooperation und Kontaktpflege mit den 
entsprechenden Referaten des Bayeri-
schen Staatsministeriums für Bildung und 
Kultus, Wissenschaft und Kunst sowie des 
Staatsinstituts für Schulqualität und Bil-
dungsforschung, mit Hochschulen, Ver-
bänden und der Wirtschaft sowie weiteren 
Kooperationspartnern 

- Veröffentlichungen im Zuständigkeitsbe-
reich 

- Kontaktpflege zur Fach- und Verbands-
presse 

 
Zudem werden folgende überfachliche Quali-
fikationen vorausgesetzt:  
- ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leis-

tungsfähigkeit und Leistungsbereitschaft 
- Kenntnis neuer Formen des Lehrens und 

Lernens sowie konzeptionelle Vorstellun-
gen zur Weiterentwicklung der zentralen 
und regionalen Lehrerfortbildung in Bayern 
(schulartübergreifend) 

- Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, ins-
besondere auch bei der Übernahme orga-
nisatorischer Planungsaufgaben 

- Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-
Programmen  

- ein sicheres und angemessenes Auftreten 
vor Gruppen 

- ein hohes Maß an Teamfähigkeit  
- Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, pä-

dagogische und bildungspolitische Themen 
- Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete 

sowie akademiespezifische Anwenderpro-
gramme und Verwaltungsabläufe einzuar-
beiten  

 
Es wird erwartet, dass der Wohnort der Be-
werberin bzw. des Bewerbers eine angemes-
sene Präsenz am Dienstort gewährleistet. Die 
Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern der 
Dienstbetrieb sichergestellt ist. Schwerbehin-
derte Personen werden bei im Wesentlichen 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 



Seite 102 Mittelfränkischer Schulanzeiger Nr. 4/2017  
   

 

Lehrkräfte, die bei ansonsten im Wesentli-
chen gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung eine Erweiterungsprüfung im 
Fach Medienpädagogik nachweisen können, 
werden vorrangig berücksichtigt. 
 
Aufgabenbeschreibung: 
- Fachliche Betreuung der Medienpädago-

gisch-informationstechnischen Beratungs-
lehrkräfte aller Schularten gem. KMBek 
„Medienpädagogisch-informationstechnische 
Beratung in Bayern“ vom 26.06.2007 

- Ausbildung der Medienpädagogisch-infor-
mationstechnischen Beratungslehrkräfte 
(MIBs) nach § 114, LPO I 

- Ausrichtung von Lehrgängen zum gesam-
ten Spektrum der Medienpädagogik für 
Lehrkräfte aller Schularten in Abstimmung 
mit anderen Fachreferaten der ALP 

- Entwicklung innovativer Fortbildungskon-
zepte insbesondere im Bereich des Mobi-
len Lernens und der Digitalen Schule 

- Fachliche Betreuung, Aus- und Fortbildung 
der Multiplikatoren für den Datenschutz al-
ler Schularten  

- Beratung von Lehrkräften, Schulleitungen 
und allen Ebenen der Schulverwaltung aller 
Schularten zu Medienkonzepten (Medienent-
wicklung als Teil der Schulentwicklung), me-
dientechnischen, medienrechtlichen und me-
dienerzieherischen Fragen 

 
Zu den weiteren Aufgaben des zukünftigen 
Akademiereferenten gehören unter anderem: 
- Entwicklung von Konzepten zur landeswei-

ten Umsetzung und Multiplikation von 
Lehrgangsinhalten 

- fachliche und methodisch-didaktische Bei-
träge im Rahmen von Präsenz- und Online-
Fortbildungen zu den o. g. Themen  

- Abstimmung des Fortbildungsangebotes, 
insbesondere mit der Regionalen Lehrer-
fortbildung (RLFB) 

- Kooperation und Kontaktpflege mit den 
entsprechenden Referaten des Bayeri-
schen Staatsministeriums für Bildung und 
Kultus, Wissenschaft und Kunst sowie des 
Staatsinstituts für Schulqualität und Bil-
dungsforschung, mit Hochschulen, Ver-
bänden und der Wirtschaft sowie weiteren 
Kooperationspartnern Veröffentlichungen 
im Zuständigkeitsbereich 

- Kontaktpflege zur Fach- und Verbands-
presse 

 

Neubesetzung einer Stelle an der Aka-
demie für Lehrerfortbildung und Per-
sonalführung Dillingen 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staats-
ministeriums für Bildung und Kultus, Wis-
senschaft und Kunst vom 10. März 2017, 
Az. IV.9–BP4113-3.13760 (KWMBeibl. Nr. 4*/ 
2017, Seite 77*) 
 
Zum 1. August 2017 ist an der Akademie für 
Lehrerfortbildung und Personalführung in Dil-
lingen (ALP) eine Stelle in der Organisations-
einheit  
 
5.7: Medienpädagogik, Medienpädagogisch-

informationstechnische Beratung  
 
- befristet auf sechs Jahre - neu zu besetzen. 
Die Tätigkeit erfolgt zunächst im Rahmen ei-
ner Abordnung. Eine spätere Versetzung und 
Beförderung entsprechend den jeweils gülti-
gen Beförderungsrichtlinien, voraussichtlich 
maximal bis zur Besoldungsgruppe A 14 + 
AZ, ist möglich. 
 
Anforderungsprofil: 
Bewerben können sich beim Freistaat Bayern 
verbeamtete Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-
gung für das Lehramt an Grundschulen oder 
an Mittelschulen mit hinreichend Berufserfah-
rung nach der Verbeamtung auf Lebenszeit. 
Eine entsprechend gute wissenschaftliche 
und pädagogische Qualifikation sowie ein Ge-
samtprädikat in der letzten dienstlichen Beur-
teilung von UB oder besser werden vorausge-
setzt.  
Gute Kenntnisse in einem möglichst breiten 
Spektrum der medienpädagogischen Fachge-
biete werden vorausgesetzt. Zudem sind 
Kenntnisse in folgenden Bereichen wün-
schenswert: 
- Computer- und Netzwerktechnologie sowie 

Datensicherheit im schulischen Kontext 
- Medienrecht und Datenschutz 
- Medien-Bearbeitungssoftware und Inter-

netanwendungen 
- Angebote von „mebis - Landesmedienzen-

trum Bayern“ 
- Unterrichtserfahrung auf dem Gebiet inno-

vativen, multimedialen Lernens 
 
Sehr wünschenswert sind Erfahrungen in der 
Lehrerfortbildung. 
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7. September 2011 (KWMBl. S. 306), geän-
dert durch Bekanntmachung des Bayerischen 
Staatsministeriums für Bildung und Kultus, 
Wissenschaft und Kunst vom 15. Juli 2015 
(KWMBl. S. 121)). 
 
Für weitere Auskünfte steht Herr OStR     
Hofrichter (Tel.: 089/ 2186-2138) gerne zur 
Verfügung. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen (bitte ohne 
Bewerbungsmappe/Kunststoffhefter) sind un-
ter Vorlage der vollständigen Bewerbungsun-
terlagen (tabellarischer Lebenslauf, Kopie der 
Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, ggf. 
Erweiterungsprüfung in Medienpädagogik 
und/oder anderer einschlägiger akademischer 
Qualifikationen, Kopie der aktuellen dienstli-
chen Beurteilung) und unter Angabe des Ak-
tenzeichens IV.9-BP4113-3.13760 bis spätes-
tens vier Wochen nach Erscheinen des Amts-
blatts auf dem Dienstweg zu richten an 
 
Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen 
Herrn Akademiedirektor Dr. Christoph Henzler 
Kardinal-von-Waldburg-Straße 6-7 
89407 Dillingen 
 
sowie in Kopie an 
 
Bayerisches Staatsministerium 
für Bildung und Kultus,  
Wissenschaft und Kunst 
Referat IV.9 
Salvatorstraße 2 
80333 München. 
 
Adolf Schicker, Ministerialdirigent 
 
Anmerkung: 
Aussagekräftige Bewerbungen (Original und 
Kopie) sind unter Vorlage der vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 20. 
April 2017 auf dem Dienstweg bei der Regie-
rung - Sachgebiet 40.2 - einzureichen. 
 

Zudem werden folgende überfachliche Quali-
fikationen vorausgesetzt:  
- ein überdurchschnittlich hohes Maß an 

Leistungsfähigkeit und Leistungsbereit-
schaft 

- Kenntnis neuer Formen des Lehrens und 
Lernens sowie konzeptionelle Vorstellun-
gen zur Weiterentwicklung der zentralen 
und regionalen Lehrerfortbildung in Bayern 
(schulartübergreifend) 

- Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbe-
sondere auch bei der Übernahme organi-
satorischer Planungsaufgaben 

- Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-
Programmen  

- ein sicheres und angemessenes Auftreten 
vor Gruppen 

- ein hohes Maß an Teamfähigkeit  
- Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, 

pädagogische und bildungspolitische The-
men 

- Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete 
sowie akademiespezifische Anwenderpro-
gramme und Verwaltungsabläufe einzuar-
beiten  

 
Es wird erwartet, dass der Wohnort der Be-
werberin bzw. des Bewerbers eine angemes-
sene Präsenz am Dienstort gewährleistet. Die 
Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern der 
Dienstbetrieb sichergestellt ist. Schwerbehin-
derte Personen werden bei im Wesentlichen 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung bevorzugt. Gemäß Art. 7 Abs. 3 
BayGIG werden Frauen besonders aufgefor-
dert, sich zu bewerben. 
 
Der Bewerbung ist eine aktuelle dienstliche 
Beurteilung beizulegen. Gegebenenfalls ist 
vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurtei-
lung zu erstellen (vgl. hierzu Abschnitt A Nr. 
4.5 der Bekanntmachung des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 
über die Richtlinien für die dienstliche Beurtei-
lung und die Leistungsfeststellung der staatli-
chen Lehrkräfte an Schulen in Bayern vom 
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- die fachliche Betreuung (Dienstbe-
sprechungen, Fort- und Weiterbildung) der 
Beratungslehrkräfte und Schulpsychologin-
nen und Schulpsychologen im Zuständig-
keitsbereich verantwortlich zu leiten, 

- beim regionalen Aufbau und bei der Wei-
terentwicklung der Schulberatung mitzu-
wirken, auch in der Konferenz der Schul-
aufsicht, 

- mit anderen Staatlichen Schulberatungs-
stellen eng zusammenzuarbeiten, 

- die Kooperation mit einschlägigen schuli-
schen und außerschulischen Einrichtun-
gen sicherzustellen - insbesondere mit der 
Akademie für Lehrerfortbildung und Perso-
nalführung in Dillingen (ALP), dem Staats-
institut für Schulqualität und Bildungsfor-
schung (ISB) und den Universitäten.  

 
Anforderungsprofil: 
Bewerben können sich verbeamtete Lehrkräf-
te des staatlichen Schuldienstes (einschließ-
lich Schulaufsichtsdienst) sowie Beamtinnen/
Beamte am ISB und an der ALP Dillingen und 
an Staatlichen Schulberatungsstellen, die die 
folgenden Mindestanforderungen erfüllen: 
- Befähigung für ein Lehramt an öffentlichen 

Schulen 
- Erste Lehramtsprüfung im Fach Psycholo-

gie mit schulpsychologischem Schwer-
punkt oder Erweiterungsprüfung im Fach 
Beratungslehrkraft (gem. § 111 LPO I) 
bzw. entsprechende Qualifikation im Sinne 
des Bayerischen Lehrerbildungsgesetzes 
(BayLBG) 

- mehrjährige und aktuelle Tätigkeit als 
Schulpsychologin bzw. Schulpsychologe 
oder als Beratungslehrkraft, dabei beson-
dere Bewährung in den Aufgaben der 
Schulberatung sowie vertiefte, schular-
tübergreifende Kenntnisse des Schulwe-
sens - auch über Bayern hinaus 

 
Besonders erwünscht sind: 
- Erfahrungen in der Ausbildung von Bera-

tungslehrkräften bzw. in der Seminaraus-
bildung 

- Erfahrungen in der Lehrerfortbildung, ins-
besondere der Fortbildung von Beratungs-
lehrkräften und/oder Schulpsychologen 

- Erfahrungen mit den Themen Lehrer-
gesundheit, Krisenintervention, Inklusion, 
Migration und/oder Begabtenförderung 

 

Ausschreibung der Stelle als Leiterin/
Leiter der Staatlichen Schulberatungs-
stelle für Niederbayern 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staats-
ministeriums für Bildung und Kultus, Wis-
senschaft und Kunst vom 13. März 2017, 
Az. IV.9-BS4305.5-6a.25 592 (KWMBeibl. 
Nr. 4*/2017, Seite 79*) 
 
Die Stelle der Leiterin/des Leiters der Staatli-
chen Schulberatungsstelle für Niederbayern ist 
zum 1. August 2017 neu zu besetzen. Die 
Schulberatungsstelle ist der Dienststelle des 
Ministerialbeauftragten für die Gymnasien in 
Niederbayern zugeordnet. Der Dienstort ist 
Landshut. Die Staatliche Schulberatungsstelle 
ist als zentrale, schulartübergreifende Informa-
tions- und Beratungseinrichtung für Niederbay-
ern zuständig und damit Ansprechpartner für 
Eltern, Schüler und Lehrkräfte sowie für Schul-
leitungen und Schulaufsicht in Niederbayern. 
 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 15 + 
Amtszulage ausgebracht (Schulberatungs-
rektorin/Schulberatungsrektor bzw. Studiendi-
rektorin/Studiendirektor als Leiterin/Leiter ei-
ner Staatlichen Schulberatungsstelle). 
 
Die Aufgaben der Leiterin/des Leiters der 
Schulberatungsstelle ergeben sich aus Art. 
78 BayEUG und der Bekanntmachung des 
Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht 
und Kultus „Schulberatung in Bayern“ vom 
29. Oktober 2001 (KWMBl. I S. 454), geän-
dert durch Bekanntmachung vom 24. Juni 
2011 (KWMBl. S. 136). 
Der Leiterin/dem Leiter obliegen außerdem 
die Mitarbeiterführung, die Einzelberatung in 
schwierigen Fällen sowie die verantwortliche 
Vertretung der Schulberatungsstelle in der 
Öffentlichkeit. 
 
Von der Leiterin/dem Leiter wird insbesonde-
re die Erfüllung folgender Aufgaben erwartet: 
- die Chancen und Möglichkeiten des diffe-

renzierten bayerischen Schulwesens, des-
sen Durchlässigkeit und die schulrechtli-
chen Bestimmungen gegenüber der Öf-
fentlichkeit und den Medien überzeugend 
darzustellen, 

- die vorgesetzten Dienststellen bei der Auf-
sicht über die Schulberatung und deren 
Weiterentwicklung zu unterstützen, 
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ber 2011 (KWMBl. S. 306), geändert durch 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Bildung und Kultus, Wissen-
schaft und Kunst vom 15. Juli 2015 (KWMBl. 
S. 121), bzw. Abschnitt A Nr. 7 der Richtlinien 
für die Beurteilung und die Leistungsfeststel-
lung der Beamten und Beamtinnen im Ge-
schäftsbereich des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Unterricht und Kultus vom 15. 
Februar 2012 (KWMBl. S. 90)). 
 
Die bei der Vorlage der Bewerbung auf dem 
Dienstweg beteiligten Stellen nehmen zur Be-
werbung Stellung. Regierungen und Ministeri-
albeauftragte legen die eingegangenen Be-
werbungen über den Ministerialbeauftragten 
für die Gymnasien in Niederbayern dem 
Staatsministerium vor.  
 
Den Bewerberinnen und Bewerbern wird 
empfohlen, sich beim Ministerialbeauftragten 
für die Gymnasien in Niederbayern vorzustel-
len. In diesem Zusammenhang wird unter der 
Voraussetzung, dass Reisekosten nicht ge-
währt werden, vom Dienstvorgesetzten auf 
Antrag eine Dienstreise genehmigt. 
 
Für weitere Auskünfte steht im Staatsministe-
rium Herr OStR Michael Kirchmeir (Tel.: 
089/2186-2716) gerne zur Verfügung. 
 
Termin zur Vorlage der Bewerbung 
 
beim Ministerialbeauftragten für die  
Gymnasien in Niederbayern vier Wochen 
und zur Vorlage beim Staatsministerium (Ref. IV.9) 
sechs Wochen 
 
nach Erscheinen des Amtsblatts. 
 
Herbert Püls, Ministerialdirektor 
 
Anmerkung: 
Aussagekräftige Bewerbungen sind unter 
Vorlage der vollständigen Bewerbungsunter-
lagen bis spätestens 20. April 2017 auf dem 
Dienstweg bei der Regierung einzureichen. 
 

Vorausgesetzt werden außerdem folgende 
überfachliche Qualifikationen:  
- sehr gute organisatorische Fähigkeiten 
- Fähigkeiten zu konzeptioneller Arbeit so-

wie zu Team- und Projektarbeit 
- Fähigkeit und Bereitschaft, sich in neue 

Themenbereiche schnell, umfassend und 
lösungsorientiert einzuarbeiten 

- überdurchschnittliche Belastbarkeit, insbe-
sondere bei der Erledigung termingebun-
dener Arbeiten 

- Kenntnisse im Einsatz neuer Medien und 
ein sicherer Umgang mit den gängigen 
Computerprogrammen 

 
Es wird erwartet, dass nach einer Berufung 
Wohnung am Dienstort oder in angemesse-
ner Nähe genommen wird. 
 
Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern 
der Dienstbetrieb sichergestellt ist.  
 
Die ausgeschriebene Stelle ist für die Beset-
zung mit einer/einem Schwerbehinderten ge-
eignet; Schwerbehinderte werden bei im We-
sentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.  
 
Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGlG werden Frauen 
besonders aufgefordert, sich zu bewerben. 
 
Bewerberinnen und Bewerber reichen ihre 
Bewerbung (bitte ohne Bewerbungsmappe/
Kunststoffhefter) unter Angabe der privaten 
Anschrift mit einer tabellarischen Darstellung 
des beruflichen Werdegangs sowie einer Ko-
pie der Zeugnisse der beiden Staatsprüfun-
gen auf dem Dienstweg beim Ministerialbe-
auftragten für die Gymnasien in Niederbayern 
ein. Der Bewerbung ist eine aktuelle Beurtei-
lung beizulegen. Gegebenenfalls ist vom 
Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu 
erstellen (vgl. hierzu Abschnitt A Nr. 4.5 der 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Unterricht und Kultus über die 
Richtlinien für die dienstliche Beurteilung und 
die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehr-
kräfte an Schulen in Bayern vom 7. Septem-
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- überdurchschnittliche Ergebnisse in der 
letzten dienstlichen Beurteilung;  

- mehrjährige Berufserfahrung im staatli-
chen Schuldienst, auch in einem Amt als 
Konrektorin bzw. Konrektor, Beratungsrek-
torin bzw. Beratungsrektor, Institutsrektorin 
bzw. Institutsrektor oder Seminarrektorin 
bzw. Seminarrektor. 

 
Erwünscht sind weiterhin: 
- zusätzliche Lehrbefähigung in einem der 

Fächer Deutsch, Wirtschaft/Recht, Wer-
ken/Technik oder Informationstechnik/In-
formatik;  

- eine Zusatzqualifikation in den Fächern Pä-
dagogik, Psychologie und Schulpädagogik;  

- Erfahrungen in der Fachlehrer- bzw. Leh-
rerausbildung sowie der Lehrerfort- und 
Lehrerweiterbildung;  

- mehrjährige Erfahrungen im Bereich der 
Unterrichtsgestaltung an Mittel- oder Real-
schulen oder Förderschulen 

- Kenntnisse und Fertigkeiten in den Infor-
mations- und Kommunikationstechniken;  

 
Die ausgeschriebene Stelle ist teilzeitfähig. 
Bei Vorliegen der laufbahn- und haushalts-
rechtlichen Voraussetzungen ist eine Beför-
derung bis zur Besoldungsgruppe A 14 grund-
sätzlich möglich. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass vor einer 
Versetzung an das Staatsinstitut eine Probe-
zeit im Wege der Abordnung abzuleisten ist.  
 
Die Bewerbungen sind bis spätestens 19. Mai 
2017 auf dem Dienstweg bei der Regierung 
einzureichen. 

 
Hildegund Rüger, Abteilungsdirektorin 
 
 

Stellenausschreibung für eine Stellen-
besetzung am Staatsinstitut für Fach-
lehrer, Abt. V, in Bayreuth 
 
Am Staatsinstitut für die Ausbildung von 
Fachlehrern, Abt. V in Bayreuth, ist zum 
Schuljahr 2017/2018 eine Stelle für eine Lehr-
kraft mit Verwendungsschwerpunkt im Fach-
bereich Sport neu zu besetzen.  
 
An der Abteilung V des Staatsinstituts wird 
die fachliche und pädagogisch-didaktische 
Vorbildung für den Beruf des Fachlehrers/der 
Fachlehrerin der musisch-technischen Fach-
richtung mit der Fächerverbindung Werken, 
technisches Zeichnen, Kommunikationstech-
nik und Kunst oder Sport vermittelt. Die vier-
jährige Ausbildung am Staatsinstitut endet mit 
einer pädagogisch-didaktischen Abschluss-
prüfung, die als Erste Lehramtsprüfung gilt. 
 
Die Stelle weist folgendes Anforderungsprofil 
auf:  
- Unterricht im Fach Sport (in den Fächern 

Schwimmen, Leichtathletik, Geräteturnen 
und Sportspiele);  

- ggf. Unterricht in den Fächern Pädagogik, 
Schulpädagogik und Psychologie;  

- ggf. Unterricht im Fach Deutsch aufbau-
end auf den Kenntnissen des Mittleren Bil-
dungsabschlusses. Im vierten Ausbil-
dungsjahr ist das Fach Deutsch im Rah-
men des Erwerbs der fachgebundenen 
Hochschulreife zu unterrichten;  

 
Es können sich Lehrkräfte bewerben, die fol-
gende Qualifikationen nachweisen:  
- überdurchschnittliche Ergebnisse in der 

Ersten und Zweiten Lehramtsprüfung für 
das Lehramt an Haupt- bzw. Mittelschulen 
oder Volksschulen, Förderschulen oder 
Realschulen;  

- Lehrbefähigung im Fach Sport sowie ver-
tiefte sportwissenschaftliche Kenntnisse;  
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Frei werdende Stellen in der Schulaufsicht 
 
Frei werdende Stellen in der Schulaufsicht an den Staatlichen Schulämtern sowie an den Schul-
abteilungen der Regierungen in Bayern werden ausschließlich im Amtsblatt (Beiblatt) des Bay-
erischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst ausgeschrieben 
(https://www.verkuendung-bayern.de/kwmbl). Das Staatsministerium legt dabei auch den Termin 
für die Einreichung der Bewerbung - auf dem Dienstweg - an die jeweils für die Bewerberin/den 
Bewerber zuständige Regierung fest.  
 
Folgende Bewerbungsunterlagen sind ggf. einzureichen:  
a) aussagekräftiges Bewerbungsschreiben 
b) tabellarischer Lebenslauf mit genauen Angaben über den Bildungsgang  
c) tabellarische Darstellung des beruflichen Werdegangs/der bisherigen dienstlichen Verwen-

dung mit entsprechenden Zeitangaben  
d) Erklärung über die Tätigkeiten von Angehörigen im Sinne von Art. 20 BayVwVfG (Bayerisches 

Verwaltungsverfahrensgesetz)  
e) ggf. weitere Unterlagen (z. B. Veröffentlichungen fachlicher Art, EDV-Kompetenzen) 
 
 
 
 
 
Regierungsbezirksübergreifende Stellenausschreibungen 
 
Alle Regierungen veröffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen im jeweiligen Amtlichen 
Schulanzeiger. Diese Stellen sowie die dort durch wiederholte Ausschreibung veröffentlichten 
Funktionsstellen (Zweite Ausschreibung) stehen grundsätzlich Bewerberinnen/Bewerbern aus al-
len bayerischen Regierungsbezirken offen.  
 
Bitte informieren Sie sich deshalb in den im Internet aktuell veröffentlichten - allgemein zu-
gänglichen - Amtlichen Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen. 
 
Die Amtlichen Schulanzeiger der einzelnen Regierungen finden Sie unter folgenden Internetad-
ressen: 
 
Oberfranken 
http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/schulanzeiger 
 
Unterfranken 
http://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/publikationen/13521/index.html 
 
Oberpfalz 
http://www.ropf.de/download/amtliche/index.php 
 
Oberbayern 
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/bekanntmachung/osa 
 
Niederbayern 
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/aufgabenbereiche/4/schulanzeiger/index.php  
 
Schwaben 
http://www.regierung.schwaben.bayern.de/Aufgaben/Bereich_4/Schulanzeiger/
Schulanzeiger.php?PFAD=/index.php 
 

http://www.regierung.schwaben.bayern.de/Aufgaben/Bereich_4/Schulanzeiger/Schulanzeiger.php?PFAD=/indes.php
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Bewerbung um Einstellung in den 
staatlichen Mittelschuldienst zum Schul-
jahr 2017/18; 
Zweitqualifizierung für das Lehramt 
Mittelschule  
 
Bekanntmachung der Regierung von Mit-
telfranken vom 28. März 2017 Gz. 40.2-
5142-3-3 
 
Lehrkräfte mit der Lehramtsbefähigung für Re-
alschulen bzw. Gymnasien, die im September 
2017 die Zweitqualifizierung zum Erwerb der 
Lehramtsbefähigung für das Lehramt an Mit-
telschulen abschließen, haben die Möglich-
keit, gesondert Wünsche über ihren zukünfti-
gen Einsatz im Mittelschuldienst zum Schul-
jahr 2017/18 - im Falle einer Einstellung - zu 
äußern.  
 
Die Bewerberinnen und Bewerber verwenden 
hierbei das bayernweit einheitliche Formblatt 
"Erklärung zur Neueinstellung" das vom 
bayerischen Formularserver heruntergeladen 
werden kann. Diese Erklärung ist der Regie-
rung über das derzeitige Staatliche Schulamt 
bis spätestens 28. April 2017 vorzulegen.  
 
Das vorgenannte Formblatt und weitere Infor-
mationen unter  
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
aufg_abt/abt5/abt40_2_5.htm  
 
Hildegund Rüger, Abteilungsdirektorin 

Weitere Informationen 
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schen Rat mit der Funktion einer Lehrkraft für 
besondere Aufgaben je nach Voraussetzung in 
der Besoldungsgruppe A 13 - A 15 zum 
01.10.2017 im Beamtenverhältnis auf Probe 
bzw. auf Lebenszeit zu besetzen. 
 
Wegen näherer Informationen zu den Einstel-
lungsvoraussetzungen, Aufgaben etc. wird 
auf die Homepage der Universität Würzburg 
verwiesen. Dort sind beide Ausschreibungen 
vollständig einzusehen unter: 
http://www.geographie.uni-wuerzburg.de/
startseite/single/artikel/2-
stellenausschreibungen-am-institut-fuer-
geographie-und-geologie-in-der-didaktik-der-
geographie/ 
 
Bewerberinnen oder Bewerber, die entspre-
chend qualifiziert sind, werden gebeten, die 
Unterlagen (unterschriebener Lebenslauf; 
Zeugnisse über akademische Prüfungen; 
Schriftenverzeichnis; Verzeichnis der akade-
mischen Lehrveranstaltungen) bis zum 8. Mai 
2017 ausschließlich schriftlich einzureichen 
an:  
 
Universität Würzburg  
Institut für Geographie und Geologie  
Prof. Dr. Jürgen Rauh  
Am Hubland  
97074 Würzburg 

Stellenausschreibung an der Universi-
tät Würzburg 
 
An der Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
sind am Institut für Geographie und Geologie in 
der Didaktik der Geographie zwei Stellen für je 
eine Akademische Rätin/einen Akademi-

Nichtamtlicher Teil 
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